
M «4 Dinstag am «^. März »G«»

Z. 8«. n (') Nr l t .^ i .
K u u d lu a ch « n g.

Vei der am I. März d. I . stattgehabten
352. u. 3 5 l Verlosung der ältere» Staatsschuld
sind die Serien Nr. ^<j!> und 2^<l gezogen!
worden.

Die Serie ^<i!) enthält die böhm. stand
?lerarial Obligationen ^>ir. l l l l tt.'»<» im ursprüng-
lichen Zinsenfliße von ^ " / ^ , mit einem Zwei'
und Dreißigstel des Kapitalsbccrages, — und
niederösterr, stand. 'Aerarial' Obligationen vom
Rezesse <llll>. 3!>. ?lpril l7 i i7 , im ursprünglichen
Zinsenfusie von l"/« und zwar: von Nr . <iA.45l»
bis einschließig 2: j . i i ^N, und von Nr. 2 3 . ^ ^
bis ciuschließig 25 <>l>:l mit dem ganzen Ka-
pitalsbetrage, und Nr. 2lt. l i^4 mit einem Fünftel
der Kapitalssumme, — im Gesammtkapitals-
betrage von I,2l7<>17 si. 2 0 ' / , kr. Die
Serie 2A» enthält Hofkammer - Obligationen,
von verschiedenem Zinsen fuße, und zwar: Nr.
ttll.22l> mit einem Zehntel, — Nr. ttl.'><!<>'
mit einem Achtel, — Nr. NA lÜX» mit einem
Sechstel, und Nr tt3.8,'j^ bis einschliesiig Nr.
82tt95, mit dem Ganzen des Kapitalsbetrages;
ferner die Allerhöchsten Schuldverschreibungen
Nr. l mit einem Fünfzehntel, und Nr. 2 und
Nr. 3 mit dem' ganzen des Kapitalsbetrageb,
in der Gesammtkapitaläsumme von ! , I . ' l ! 45!1si
41 kr.

Diese Obligationen werden nach den Bestim-
mungen des a. y. Patentes vom 2 l . März l h l t t
auf den ursprünglichen Zinsenfuß erhöht, und in-
sofern dieser 5°/y (5. M . erreicht, nach dem mlt
der Kundmachung des Finanz - Ministeriums
vom 2<l Oktober ltt.',tt, Z. 52^5 ( N . G . B ,
Nr. lftl») veröffentlichten Umstellungs^Maßstabe
in 7»"/̂ , ^llf österr. Wahrung lautende Staa ts -
schuld v e r sch r e i l)» n g e n n m g e >v e «.h se l t.

Für jene Obligat ionen, »velche in Folge
der Verlosung zur ursorünglicben, aber 5 ' ' / „
nicht erreichenden Verzinsung gelangen, werden
a'lf Verlangen der Partei , nach Maßgabe der,
in der erwähnten Kundmachung enthaltenen Be-
stimmungen, 5, "/u auf ö st err Währung lau-
tende Obligationen erfolgt,

Von der k. k. Landesregierung für das Her:
zogt hum Krain

Laibach am ! 2 . M ä i z I 8«2
11»«. K a r l Ullepitsck (^dler v. K r a i n f e l ^ ,

k. k. ^aiweöchef.

Z. «5. n (!) Nr. 537.
Kundmachung.

Von der k. k. B e r g - und Forst - Direktion
in Graz wird hiemit kund gemacht, daß zur
Veräußerung des im G r u n d b u ch e d e r S t
P a u l i - G ü l t zu O b e r l a i b a c h « „ ! ) U r b
N r . 2 e i n k o m m e n d e n , dem k. k. Moi t tan .
ärar gehörigen Maga;insgebäudes Haus « Nr .
I«7 zu Oberlaibach in K r a i n , eine 'mündliche
Lizitationsuerhandlling vor dem k. k. Bezirks-
amte Oberlaibach, unter Zulassung schriftlicher
Offerte, staltfinden wird.

Diese Realität, zwischen der Reichsstraße und
dem Laibachflusse gelegen, und bestehend aus
dem ein Stockwerk hohen, solid gemauerten M a -
gazins- zugleich Wohngebäude von 25 ' , " l . ^ .
Klftr. Area, geschäht auf . . . 2«M, si
und aus l < ) 5 ^ . ! _ ü Klftr. Garten,
Wiesen und Landungsplatz, geschätzt auf 250 „

und zu Spekulationsgeschäften nament-
lich geeignet, wird um . . . . 30.',!» si
öst. W. zum Kaufe ausgeboteu.

MlMdlichc Anbote odcr Offerte unter die.
sem Ausrufspreise werden ebenfalls entgegen-
genommen , doch ist die Entscheidung über die
Annahme irgend eines Anbotes um, über oder
unter dem Ausrufspreise dem hohen k, k Fi«
nauz'Ministerium vorbehalten.

Die nähern Verkaufsbedingnisse mlt der
Belchrclbung der Realität sammt deren Si tua-
tions- und Bauplänen und dem G r u n d b u ch ö-
A u s z u g e können sowohl bei dcr gefertigten
k. k. Berg- und Forst-Direktion, als auch bei
der k. k. Finanz-Prokuratur in Laibach, dem
k. k Bergamie I d r i a , dem k. k. Bezirksamte
Oberlcubach und bei der t, k. Bau > Direktion
in Tliest eingesehen werden.

Wegen Besichtigung der Realiiät woUe sich
an das k. k. Beznksamt Oberlaibach uelwen-
del werden.

Die mündliche öizitations-Verhandlnng, bei
welcher jeder ^izitant ein Vadium pr. 3i.'^ st.
ö. W. zu erlegen ya t , beginnt den 22. Apri l
lttliA um !0 Uhr Vormittagö vor dem k. k.
Bezirküamte Obellaibach und wird um l^i Uhr
Vormittags geschloffen.

Die schriftlichen Offerte sind genau nach
folgendem Muster zu verfassen, zu ve.siegeln
und mit der Kaution pr. 305) si. o. W. in Ba-
rem odcr in kursmäßi^ berechneten östcrr StaatS-
Ichulduerschl eibungen sammt Coupons und Talons,
oder mit dem Legsch.ine einer l, f. Kaffa d,cr.
über belegt bis längstens vor Beginn der münd-
llchen Lizitaiions-'Verhandlung an das k. k.
Bezirksamt Oberlaibach einzusenden, welchcS
nach Schluß der mündlichen lÜzitation zur (5r--
össuung der Offerte schreiten wird, wobei zu
erscheinen dem Offerenten freisteht.

Graz am tt. März l «<^ .

Die k. k. Be rg , und Forst < Direktion.

Formular des Qffertes:
(auf 3tt kr. Stampel zu schreiben.)

Ich Gefertigter N N. biete (Wir Unter-
fertigte N. N. und N N bieten zur ungetheil«
tcl, Hand, Einer für Alle und Alic fli,- (Hincn)
alö K^ufschillil'g fm- das vom k k. Moncan-
ärar zum äkaufe ausgebolene Magazinsgebäude
Haus-Nr. »87 zu Ob^rlaibach in Krain samnu
dazu gehörigem Terrain, die Summe von (mit
Buchstaben ausgeschlEbener Betrag) öst. W.
und verpflichte mich ("erpsilchteu uns in «<>-
li ' luil l) alle in den dießfälligen, uns wohlbekann-
ten Verkaufsbedingniisen der k k, Berg^ und
Forst-Direktion zu Graz ddo, «. März l«<»2
enthaltenen Verpsiichtung n als rechtsverbindend
anzuerkennen und genall zu erfüllen; als Kau-
lion lege ich (legen wir) diesen» Offerte den
Betrag oon 3«».', st. öst. W in Barem (oder
in osterr. Staatöschuldvelschrcibuugen Nr. . .
ddo. . . . ü A . . . u s w , oder den l!eg-
schein der k. k. . . . Kaffa in N. N. :»<l . . .
über dort zu diesem Zwecke depositirte . . . (bei

Datum, /
Unterschrift des Offcrenten.

Wohnort, S iaud.
V o l< A u ß e u :

Offert zi,,n Abkaufe des Magazinsgebäudeü zu
Oberlaibach in Krain.

Z- lü«̂ . n ( l ) Nr. 2N»-.

K o ll k n r s e.
Einc KontrollorssteUs beim Postamte in

Tricst, mit dem Gehalte jahr l . l ü t t N , eventuel
U»'>U si, , einem Ouartiergelde jährl . 2.',2 si.
lnw gegen Kauliouserlag im Gehaltsbetrage.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung der erforderlichen Fach- in,d Sprachkennt-
niffe, bis .', Apr i l ltt<»2 bei der Postdireklion
in Triest einzubringen.

Eine Postamts'Akzessistcnstelle im Prager
Postdirektionsbezirke, mit dem Gehalte jähr l i -
ch<r : t l . " , si und gegen E l lag einer Kaution
von ^too si.

Gchlche sind bis 5». Apr i l Ikl j<: bei der
Postdirell ion in P iag einzubringen.

Eine Postamts-Akzessistenstellc im Großwar-
deiner Postdirektionsbezirke, mit dcm Gehalte
jährliche 3 l 5 si., und gegen eine Kaution von
^<»<» st

Gesuche sind bis 5». April l8tt2 bei der
Postoirektion in Großwardein einzubringen.

K. k. Postdirektion. Trieft am ,3. März l8l»2.

Z, 'i?0 (2) Nr. «25».

G d i k t.
Von dem k. f. Landes - als Handelsgerichte

wird hiemit bekannt gemacht: Es sei die Pro-
tokollirunq der F i rma:

„^I'itll ' icii «k NHI'1N!^(;Iî K"
zur Errichtllng elner Manufaktur-Warenhand-
lung in Laibach, so wie die Protokollilung des
zwischen ihnen geschlossenen Gesellschaftvertra-
geö vom 2 ! Februar l« l»2 , Z, N»7^, be-
williget, und deren Vornahme in die Merkan-
tilbücher unter Einem veranlaßt worden.

Laibach am l . März l̂ <»'<i. .

Z ^5». (^) Nr. tt77.
O d i k t

zu r E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n -
l ch a s t s - G l ä u b i g e r.

Von dcm k. k. Landesgerichte Laibach wer-
den Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Verlassrnschaft des am 27. August l t t t t l mit
Hinterlassung eines Testaments verstorbenen
J o s e f S c h r e i e r , Handelsmann und Rea-
lllatenbesltzer, eine Forderung zu stellen haben,
aufgefordert, del diesem Gerichte zur Anmel-
dung und Darthuung ihrer Ansprüche den 2K.
Apri l lttl iA Vormittags !> Uhr zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über»
icichcn, widrigens denselben m, die Vellafsen-
schaft, wenn sie durch Bezahlung der angemel-
deten Forderungen erschöpft würde, kein weite-
ret Anspruch zustande , als in so f. rne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibacl) am tt. März lk<i2.

Z. 507, (2)

K o n t u r s.
Von der l. f. Stadt Gurkfelo in Untersrain

ist d'e Stelle cines Geineindebeamlen mit jähr-
lichen 3<»tt si. Gehalt , freier Wohnung unv
Holz, in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre in^
struirten Gesuche unter Nachweis der Kenntniß
der Landessprache bis längstens 2<l. März l. I ' .
direkte an das Gemeindeamt Gui kfeld einzusenden.

Gurkfeld am K. März l^ t t i i .
Der Gemeinde - Vorstand.

Z l i() l . (2) ?il. 26 l .
E d i k '.

Vo» hl" , f. l. Vl^ills.nnil N.isssnfuß. »ls G,-
r>ch!. wird l'iemil cill^sln.in l'ls»,„»l gl!l,a<1't, o.ig
zur diiüe» Fcill'isl»»,i del lm Oili»fl'ii>1)e Dcr ^f.irl»
^ü!l O '̂srnasssnfl'b ">!> Nil». ?ir. ! 8 . ,^ol, N13 uor.
fomnifndcn Hlil'lcallläl dcs Aolo» Scllo l'l,^ Iicjs.
ü.icl't'lln ;»s z>r'ei!s" Fsill'ist!i»,i fsin K.nlfilisii^er , l ' -
s.i!!s„r» l''l. nm 21. M a ^ o. ^. V l ' rm l l ! ^^ '̂  Uhr
il, dlisl^sr Amtöka"^si al>'ch"lll" ivllsr» wiro.

K l V^irkc<.i,"t N'-lssl'lfüß, nls Gericht. nm
2 l . Fcl'luor l8«2.

?. 464. l'.i) Nr. l ! 7 ^ .
-̂  E d i l l.

Pc>n dlm l. l. siäot. d l l l^ . Älzirlsüsliäile Ncu<
sl.il'il wild im N.ichdmiae zu dlm dil^icsichllich,,,
(5o'lls vc»n 27. Dszlml',r 186l . Z. 8!)l)3. l»'s'»>it
sn„d ^süi.iel't. d.iü cs von dcr auf den 17. Mär,
d. I . <il,^s0l0»l!cn Ncli^ilalion dlr vc><n Ic ' l " i " „ .ssnmll
clsl.n!dcnl»,^l Gloßküll'i^orf^llc^fNsnNsalilal Rrktt.
Nr. !>j l . 10 und liizl l><! Gluxddnch Slal'lgl'llt
Nsnst.irll <s<ii 'ill'lo'i'Ms» l l l ' ^ l ! , " b. l's.

Nl»sl.ull am ii. März l«02
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Z. 473. ( l ) Nr. 000.
E d i k t .

Vom k. k. Ve^irksamle Egg , als Gericht, wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche!, des Herrn l?orenz Nuß
vox S l . Veith. gegen Herr» Slcfan Slergonschlk von
Lukowiz. wegen ans ocm Ultbeile vom 2(1. September
1860, Z. 12832 . schult"^" 63 ft. 4« sr„ und wegen
aus dem Urihcile vom 14. Okiober I 8 6 0 . Z. 146 l9 .
schuldiger 4200 fi. öst. W. c. >!. c. , die exekutive
Versteigerung rer. dcm ^eytern gehöli.,c», in Schelod«
»ik und Prevoje llegeu^en Realltätcu. a l s : der im
Gruuobnche Gerlachstein »Schelodnik ><ul) Urb. Nr. l l .
14 l, Abtheilung, gcrichllich auf 732 fi. 43 kr. gcschät)
ten Realität; der in demselben Glundbn^e >»«!> Urb,
Nr. ^ . l . 2. 3. 4, l l . Al'lbcilllu,, vollommendcu. ge-
richtlich auf 737 fi, 80 fr. geschaßten Rcaliial ; dcr in
dcmsslD,!! Grnndl'nche «uli Uvd. Nr. l^. 11. 12 13. 14.
l l . Al' lhll l i lüg uorlV'mm.'nden. gerichtlich 24ii fi. s)0 kr,

^ qeschäplen I ieal i tä l ; dcr in demselben Grundbuche tiu!)
Urb. Nr, 6 . ü . l l Abtheilung uolklimmenoen . Gericht«
lich anf 262 fi 10 fr. geschäy'cn Nsaliläl,- der in dem.
selbeil Olnndbnche ><ul» Urb- Nr. <̂ . 4 ! . l. Abldcilnng
uorkoünneudeu. qcri,l,'l!ich allf 438 fi. 80 kr. gsschäl)!cn
Realität- der in demselben Grnndbliche «ul) Url'. Nr.
L. 3. 12, l l . Abtheilung vorkommenden, gerichllich anf
6i>6 fi. geschaßten Realität; der i „ demselben Grnno.
l)nch, >ul) Url'. Nr. L. 8. 9. 13. 14, 15. l l . Abtheiln»!,
vorkommenden, gerichtlich >'>nf !>3ll fi. 60 kr. gcschählcn
Realität; dcr in demselben Grunobuche «uli Nil). Nr.
^. 16. 17. l l . Alilheilnng uorkommeuoen. gcrichllich anf
360 fi, 10 kr. öst. W. geschaßten I leaÜiä l ; der in den,-
sclben Grnndbuche »u!) Url ' . Nr. ^. 3. 10. l l . Ablhei.
lnng oorkommenden, gerichllich anf 7 l 6 fi, !!0 kr. ge.
schaßten Real i tä i ; der in demsellien Ornudbnchc t>ul>
Nll». Nr. l ' . 1^ . l l , Abiheilung v0lll)lNlnel!dell. gerichl«
lich anf l83 ss. 60 kr. geschaßten Viealilät. m,d der
im Grnoddnche Pfarrkirchcngült U. L. F. zu Oberlu-
lx iu >ul) Ulb, Nr. 9 vorkommende», geiichllich auf
1276 fi. öst. W gcschäßien R'-alität. bewilliget und
ts fcien znr Vornahme derselben drei Feilbictungstag'
saßnngen. nno zwar: anf ren 24. Apri l , auf den 22
Ma i lüld anf de>> 26. Juni l. I . . jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in, Orte der Realitäten mit dem Anhange
bestimmt warden, daß die feilzubietende» Realitäten „ i l l
liei der leßien Feilbietung auch unter dem Schäßungs«
werlbe an deu Melstbietenden hintlingegeben nierdeli
würd»!».

Das Schäßnngsprot»koll. der Grundbuchslxtrak!
lind die Lizilalionöllerin^inssc können b,i diesem Gerichtt
in den ^swödnllchen AmlöNllnren ein^escheii wcldcn.

K. k. Vezirksnmt Egg, als Gericht, am 17. H,.
bruar 1362.

Z7^737" s,^ Nr. 1633.
E d i l t.

Vor dem k. k. stä^t. dele^, Vszirks,;erlchte Nen«
stadtl l,'»,I,'ell alle Ditjeüi,ien. welche au die Ver>
l.'ss nsch.ifi des c>si, 1. Mär^ 1862. verslordene» Kans
ma»ns 'A'iton M^rkovizl» von NluNadll. <,lz Gläül'i»
<̂ er eine Holdernng zu N,Il^»i hal'cn. ;nr Anmrlen!.^
und Darll 'nnnq derselben den 9. Apri l d. I Vor«
miü.isss <0Udr >̂l erscheinen, oî cr b,S daliin lhr An-
meleuü^s^ssilch schriftlich ;n nl,lrre,chsn. widri^sn,?
diessn Glän ' . ' l ^ l i , ai, die Vcrl.issenschaft. w,nn sic
dnrdi die Ve^'HIliNii der an^mlldcten Fe r r l r n i i ^n
erschöpfi wnrre. lein wlilerer Anspruch zuiläüde. ale
insofern ihnen ei» Pfandr<-ä't ^el'nhit.

ss. k. iiäol. dele^. '!.'ez,sls^llichl Neust.'dtl am
9. März 1862. _^____^_^

Z7'48: j . ( ! ) Nr. 3 ,9 .
E d i k t .

Vom k, k. Veziiks.imte E^q. als Gericht, wird
liiemil kund gemacht, daß die iu der Erekntiol'Sslich,
deS I l 'banl l ^a i l i z l ) . als Vormundes der Andreas
V<nl,ch'scheu Kindcr von Ol ' t kose,?, Exeklilionofnbrtri«.
gegen Auto» Zheschko von Reber. Eresuten. i icln.
44 fi. 10 kr., anf den 29. Iäü in r und 1. März I. I
angeordnelf. mit dem E?!klc vom !9 . Ollober 186l.
Z, 4006. kundgemachte 1. u»d 2. Fiilbiclung dt l
zn Ncber liegenden, im ehemaligen Grnndbnche dc<?
(Hutes Tnfstein uuler U'.b. Nr. 109 vorkommludeli
Hubrealiiat. nber EiüvllNandniL beider Theile alo
aligshalleu anzusehen i l l . und daß es bei der 3 anf
den 2. April l. I . angeordneten geilbielung seil, Vcr«
bleiben hat.

ss. f. Bezirksamt E^g. als G l i c h t , am 26
Jänner 1862.

Z. 4U5. ^,) NlV429.>
G d i k t.

Vom k. k. Vezirksamle N<'dmauusdorf. cilö Ge.
richt, wird den unbekannten Nechtsuachfolgern des
mit Tode abgegangeneu Mat l lM ls Pollukar uon
Piruißa hlcrmit erinnert:

(3s habe Andreas Poklukar. vulssl) Schag^r uon
sse'llit/a. wider bicsclben die sslage ai:f Gigeulbnmö'
anerkenuu"g des im Gnmrl'uche der vormalige,, Herr-
schafl Nadinauüsdorf ^uk Nekif. Nr. 889 voikl'MMlN'
den. iul ss.,lall<r rer Stfuergemeinde Obergmjach
l>„l, Par<. Zir. 26l>2 und 262 vermlsscnel, Ueber-
^a^daclllH ^ n u M R^mwic^. Kn^ov7/H ^e^a^uN. und

Geslatlung der grnndbüchlichen Umschreibung derselben
«uli prucÄ. ll». De^embsr l 8 ü l . Z 4293. lneraml?
eingebracht, worüber znr lunndliche» Verhandlung die
Tagsayung auf reu 10. M a i 1862 fll'ih 9 Ulir mil
dem UnHange des 8 - ^ ^ "- G> O. angeordncl. nnd
ocu Geklaglen wegen ihreö uubclaniit<u Aufeinhalleö
Herr Anton Hrsimillel von Narmünnocorf als ^Us:»-
lui- ucl uclulil anf ihre Gefahr uud .ssosteu besteUl
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zn »echllr Zeil scll'st zu erscheinen,
odcr sich einen anderen Sachwalter zu bestellen nnd
anher nanihafl zu machcn habe», miorigeus diese Nechts-
sache mit dem anfgesteUlo» ssnralor veihaodllt wrr>
dcn wild.

K. l. Vezirksamt Nadmaunsc'orf, als G.richt,
am 30. Dezember 1861.

Z. 4 8 6 ^ ( 1 ) " ' Nr. 77
E d i k t .

Von den, k. k. Vezi i l^ imt l Nadmannsoorf, als
Gericht, wird hiemit b^a„nl glinacht:

Es sei über dliö 'Xnsnchs,, rer Maria Sup.xi
von Scherauni;. ge^cn G<-c>r.i Schoklüsch von V>!des,
wegeu a»S dem Ullheile odo. l ! i . Jänner I860.
Z 4 8 . schuldige» 20 fi. 2 l kr. ö. W. . dau» GerichlS-
lostli, pr. 3 fi. 6.'i kr. öst. W. c. « c., in die ere«
knlive öffentli.i'e VslNcigrrnug dr r . dem Lrplcrn ge«
höiige» . im Grnndbnchc c'cr vormaligen Probst'igült
Naomaiinödorf .^ll) Nckif. Nr. 8K und «»l> Ulb. Nr. 83
vorkommenden Realität. im qrlichllich ethobeuen Schäl»
^ingswerlhc von 367! fi, 90 fs, ^'ft. W . . gcwilliget
nnd zllr Vornahme dersclben die FeilbtttuugStagsaßlln
gen anf dln 3 1 . März. auf dcn 1. Mai lind anf oc»
31. Mai l 8 l i 2 . jedtömal Vormittags lim 9 UI>r in
oer Gerichtölanzlci mit dein Anhange bestimmt worden.
c>aß die fcilzubieteuoc Ncalität nur bei d,r let)!,,, Fei!«
bietung auch unter dcm SchäßnngSwerlhe an de»
Meistbielenden hintangegcbeu lverde.

Das Schät)nng^pi'0t!)loll. oer Grnndbnch^silrall
nnd die Liziiallonöbedingnisse lönncil bei dicjem Ge<
richte in den gewöhnlichen Anilsstllüden eingesehen
wrldcil.

ss. k. Vezilksamt Nadm.ninsrorf. als Gericht.
am 9. Iäuuer 1862.

Z^TT"^) ' ' " Nr. 1496.
E r c k li l i u c N e a l i t a t e „ . L i z i l a t i o „ .

Von dem k. k. städl. beleg. Vezirlsgerichie Ncn<
stadll wild hiemit bekannt gemach!:

Es sei übtr 'Auslichtn d,S Johann Fink uo>!> Groß>
zikava. die ereknlivc Vtlslc'grl iu'q rer. dem Mathias
Höi!l,>mann gehörigen. in »ei Ollsch.ifl ^!nban;a ge>
legencn. ^ul) Veig'Nr. l lk n<l Gut '^reilen.ni ein
kommenden Realität, znr Hermibriiiguug der Förde»
rnüg pr. l 18 fi. öst. W. sammt Nsl'siiverbindl,chfe,ten
liewiliigll lvordln, ;u welchem E»de drei Tags^l)nn>
gen, und zwar:
oie eiste anf den 12. April 1862 i» Il'ko der N^ ' lüäi ,
c>ie zivcits anf de» 13. M.'i »nd ) in dlr Gerichlo«
kic oriile a»f ren 11. Juni »862 ) kan^lei,
jedesmal Vormiltags von 9 bis 12 Ul'r angeordnet
ivcrde».

Diese Realität l'tstcht ans cimm Weingarten
sammt Nclicl. l höizeluc» ss,,ische u»d Schwcinstall
liese wnlde «nu 22. Februar 1862 anf 70 ft öst. W.
gcrichllich geschäht, und wird bei dcr erstln und zivsi
>ln Vllsnigtlu»gi>sa,zsa!)n»g uur uin o^cr über diese»
Schäp,verth. he, der drillen aber auch unisr sein-
I'lbc» an den MeislbiclcudsU t'!>!ta»gegel.'sn lveldlü.

Die ^izit.itiousl'ldii'gnisse, wornaäi jsder ^'i!,,tant
li» 10°/, Vadinm zu erl,g<-n Hal. so wie das Schäz-
;nug(<p!0tokol1 u„d der Gruudbuchs>r!rall lönneu l'ier-
>>mls emgrslhcn werden.

ss. k, slädl. »cleg. Vezilks,jslicht Nlustadll am 8.
März 1862.

Z . ' 4 8 8 . ' (1) " " " " " " N l 7 l « 9 8 .
E d i k t .

I m Nachhange zum diebänillichen Edikle vom
24. Dez,ml'er 1 8 6 l . Z. 9142. wird belannt g,ge>
beu. daß die in der Gr^klilionüs^che des Alois Itniisch
ooil Neustndll, gsgcu Maibias Lorko uon Ponchouz.,
anf den 11 . März d. I . „ngeoronclc 1. Fci!biel»ngö'
la,>saßilng über Einuerständniü be,der Theile fnr ab-
gch.iltnl crkläit w.ir. und daß cö b,i der anf den
l l . April und 12. Mai d. I . angcordnetcn l l . »nld l l l .
^cilbiellil'gslagsaynng znr Verälißl-rung der. dsm
Malbiaö Sorkc gehö-igen, zu Pouchonza gclegsnen
Hnbrealilät Urb. Nr. 98 :«<! G. V. Wö'ldcl mil den,
uorigcn Anhange sein Veibl<il>en h"l,'c.

ss. k siädl.dclsg. Vczillögericht'Ncnstadll am l0 .
März 1862.

Z. 489. ( l ) Nr. 10.
E d i k t .

Von d m k. k. VezirlSamte Sc'seuberg. als Ge>
richt, wild hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ans^chcn dev Mathias Eppich
vou Ebenlhal. durch Herrn Dr. Ncnel l l te r . ge.^,,
Mart in P.'pesch v<.'N Wisail) H. - Ns, ' ' . wegcn .n!.'
i>,m Vergleiche vom l2 . August 18^9. Z. j 3 l i l .

kntive öffcnlliche Versteigerung s-er. dem i'lyleru uild
eessen El'riveil'e G^rtland glhölige». im Glnodbnche
oer Herlschaft Seisenblsg >u>> Rekif. Nr. 532 ' / , vo>-
komnlenden Halbhnbe H. > Nr. >'! n„d 26, im gerichtlich
erhobenen SchäßnngSwertbe von 7>'54 fi. v. W. gewilliget,
nno znr Vornähme derselben die Feilbilluugslagsahnll'
gen anf den 10. Apr i l , auf dm 10. Ma i und auf
den l0 . I l i n l 1862. jedesmal Vormittags um l0
Uhr im Amlssipe mil dem Aubange bestimmt wolde:>,
dliß die flilzubiltlude Nealilät nnr bci der lehlen
Fsilbieinng anch unter dem Schaynngslverlhc an beu
Melstbietcnden hinlangegeben werde.

D.'s SchäynngSprotl-koll. der Grnndbnchss^lrokt
nnd die 'l/il,ilat!onsl'ed!ngnifse können l'li diesen, Gerichte
ln den liswöhülichen Anusstnnden eingeslhcn wcrbcn.

Seiscxberg a in 6. Manner 1862.

3 «04. (1) Nr."803.
E d i k t .

Vou dem k. k. Äezirköamlc Wippach. alS Ge-
richt, wird hilmit bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansucheu des Herrn Engen Mayer
,» Wiopach, durch dessen Mlichlh.'lil'r WÜHcllU Schiünt)
von W'ppach. gegcil Aüton Malllk Nr. 16 vo» .̂'oshe.
wsgen Herrn Engen Mayer von Wipp.'ch schnldigsi!
484 fi. C. M . «. 5. c-, in die erekutive öffentliche
V,>st'igeri!!ig der. dcm ^chlexl gehörigen, im Gll inr-
bnche ^suleul'nrg ^uli U,b. N l . 18 , Reklf. Z. 6 l 7 .
Urb. Nr. 4 9 . Rcklf. Z 19. U>b. Nr. 4 1 . Nellf.
^. >6. Urb. Nr. 2 l ^ . Reltf. Z. 9 . Urb. Nr. 12.
N.ktf. Z. 5 Urb. Nr. 4 ' / , . Rellf. Z 1. Urb. Nr. 1.
Nl l t f . Z. 1 . daun im Grnndbnche Haasderg ^ul»
I>'>3, 3«'ii). Urb. Nr. 177. endlich im Grundbuche
H, r r i>n t Wippach xul) Urb. Nr. 27-'i. Nellf. Z. 27.
N,kt. Z. l48, Rekt. Z. 148 vorkommenden Realitä-
ten, im gerichllich erhobenen SchätMigöwerlhe vou
6!i70 ft. C. M „ gewilliget uud zur Vornahme dersel«
deu die Flilbielungslagsliynngeu alif den ö. M a i . anf
den 2. Juni und auf den ö. I n l i 1862, jedesmal
Volwiltags um 9 Ubr in loko der Realität mit dem
A>,bange bestimmt worden, d.iß die feilznbillende Nca»
lilät nur bei der Isßlen Fcilbielung auch »ulcr dcm
SchayniigSwellde au den Meistbietenden biulaugege«
be» wcrdc.

Das Schäyungsprolololl. dcr Gruudbuchserlrakt
uud die Lizitalionöbedingnisse konnen bei diesem Gc»
richte iu den gewöhnlichen Amlsstundcn eingesehen
werden.

ss. k. Vezilksamt Möl l l iug. als Gericht, am l l .
Fcl'lllar 1862.

6 505. ( ! ) Nr. 9^4.
(5 d i f t.

Von dem l k. UezilkSamte W pp^ch , als
^elicl^, wird dem I l 'srf Sdiwitz uoi, E l a p p , unbe.

kannten Aufcnlh.'l les, hiermit elinnert:
Es l'ade Lorenz Mupnit von S a d l o q , wider

oeosclbeu die Klage anf Mahlung vo>, 55 ft. 6 M .
»lid 57 ft. 75 kr. ö. W . , «u!» i)>-:><;« >7 F»binar,
>8li2, Z 92- l , hitlamlS <inge!,'l>,cht, wl' lübel z»l
slünmaiische» Vell)a!,dlu,'q die Ta^saljnnq auf den
24. V.'.'ai 1862 f'ül) <) Uhr mit dem Anhange des
z. >8 aUci-h. P^lrnleK vl'M l8 . Otll.'bel !8^H an«
>,<>0ldnel, und dein Gekl.'gls» iveqc» seiiif<i lüidefanolsn
lll!,fcnlh>>lt,s I l 'han» Pclsiisch von W Pp^ch H.iuZ.
111. 35 ^ls ('iü-ulol- n<l »<:!>,,»> auf sline Osjahl nnd
st̂ 'st»'!, besteUl wurde.

Bess^» wi ld derselbe zu d,m El,de vei-sta',,.
d i g ' l . oaß <l a!lcnf>,I!s seilst zu lechllr Zeit zu er.
schlinen, oder sich ei»e» andern S.'clwaller zu be.
st Hen und aiNnr na > hn't zu m.'chen h^de, wi»
d,ig<ns dies« »zitcht^s.nde mil dem .lufg'stcllien .Nu»
s^ lvr ve lh l iude l t w e l d t i l w i i d .

.ss, k. BlznlSamt Wippach, als Gelicht, a,,,
2«. Februar »862.

Z /;06. ( l ) N l . 93.'!.
E d i k t .

Vou dem k. k. 'ttlzirksamlc Wippach, als Gcricht,
wird hicmil belaonl gemach!:

Es sci übel daö Aüsnchiu des Malhias ssobau.
><nl<il- von Ol ' t l fs ld . gegen Icscf sso^ianzhizh von
^'a»ge»f<ld Nr. 30, wegen den, Malhiaö ssohall vl'il
Oberfrlo schuldig,u 136 fi. 4>'j kr. (5. M . <!. «. c.,
in die ersknlioe öffciUliche Vcisteigerling dcr. dem 5!ly«
leru gchöligeu. i»> Goludbxche Herlsch^f! Wiopach
"ll> Urb. Fol. «00 . Reklf. Z, I.'i, Grnndbi'ch Maria-
Ane, Fol. 128. Rekif. Z 2 4 , Olnudbuch S l . V>>r.
bara >ul) Fei. 78 uud 130. Rcllf. Z . 38 vorlom-
mcnde» Nealilälen. im gerichllich erhobeuen SchäylNlgS«
ivc'.lhe von l273 ft. ö. W. gew'lligst, uud zl>r Vor-
nahme deiselbcu die Fellbielnügstl'gsiißuügeu auf den
>2, Mai . auf dcn 16. Juni »md allf den 14. I n l i l«62,
lsdcSmalVornlittag»; um 9 Uhr in lolo Langenfeld milden'
Anhange bestimmt woldcn. daß die fcilznbielelids Rea-
I,lät bei dieser Fcilbietung auch unter dem Schäpni'gs'
lvlllhe au ten Mfistl'iettnden blnl^ngegel'sn werde.

Das Hchäyxng^p'olokcll. der GlNüdl'llchöeltlakt
nnd die <'izita!io»öber!»gn!ss, löüuen in den gewöl)n!iche>l
Anll^stuuden coigssehs» wcrd,n

K. s. Vezi l^aiul W<ppach. als Gerich/. ""> ' ^


